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Ergebnisse
NACHWUCHSFUSSBALL

U13 Mitte
Mattersburg - SCO Juniors 2:3
SPG Der Club/KIG - Mattersburg 4:1
SCO Juniors - SPG Mannersdorf 6:2

1 SCO Juniors (9) 7 0 2 32:18 21
2 SPG Horitschon (8) 6 0 2 25:21 18
3 Mattersburg (9) 5 0 4 25:16 15
4 SPG Mitte/Stoob (8) 4 1 3 33:13 13
5 SPG Der Club/KIG (9) 3 1 5 18:24 10
6 SPG Mannersdorf (9) 0 0 9 7:48 0

U14 Mitte
Mattersburg - SPG Steinberg 1:3
SPG Deutschkreutz - SPG Wetterkreuz 4:5

1 SPG Wetterkreuz (6) 6 0 0 35:8 18
2 Mattersburg (6) 4 0 2 45:11 12
3 SPG Steinberg (6) 4 0 2 31:16 12
4 FFZ Juniors (6) 1 0 5 8:35 3
5 SPG Deutschkreutz (8) 1 0 7 11:60 3

U14 Mädchen
SPG Oed/Waldegg - SPG Hügelland/Si. 2:4
FFZ Juniors - Wechselland/Schäff. 0:12
SPG Zöbern/BW - SPG Wetterkreuz 2:3

1 SPG ASV (8) 7 1 0 31:8 22
2 Wechselland/Schäff. (6) 4 2 0 40:5 14
3 SPG Wetterkreuz (7) 4 1 2 31:9 13
4 SPG Hügelland/Si. (7) 4 1 2 28:11 13
5 Draßburg (7) 3 1 3 11:17 10
6 SPG Zöbern/BW (6) 3 0 3 15:15 9
7 FFZ Juniors (8) 2 0 6 12:28 6
8 SPG Oed/Waldegg (5) 0 0 5 3:18 0
9 Lanzenkirchen (6) 0 0 6 1:61 0

U15 Süd
Der Club/KIG - Olbendorf 2:0
SPG FFZ/Mitte - Pinkafeld/Avita 2:2

1 Der Club/KIG (7) 5 1 1 19:4 16
2 Olbendorf (7) 4 0 3 23:23 12
3 SPG FFZ/Mitte (7) 3 2 2 18:15 11
4 Pinkafeld/Avita (7) 1 2 4 14:22 5
5 SPG Horitschon (6) 1 1 4 6:16 4

U16 Mädchen
Wetterkreuz - Deutschkreutz 1:5
Draßburg - Juniors/Mattersburg abgesagt

1 Draßburg (8) 8 0 0 93:2 24
2 Deutschkreutz (8) 5 0 3 21:50 15
3 Wetterkreuz (8) 3 0 5 13:35 9
4 Juniors/Mattersburg (8) 0 0 8 5:45 0


Elias Kölly, Zoe Fuchs, Ben
Wild-Kreitschitz, Ivona Peri-
kov, Lukas Prieller, Luisa
Fuchs, Hugo Hudop, Mateo
Bakir (stehend, v.l.); Luca
Wessely, Lio Fuchs, Matthias
Grabner (liegend, v.l.) und
ihre Coaches Marco Strobl (l.)
und Mario Wessely (r.) von der
U8-Mannschaft des FC
Deutschkreutz beendeten
ihre Herbstsaison in der
Gruppe Mitte B mit dem Tur-
nier in Stoob.
Foto: zVg

Meine Region
KURZ NOTIERT

LMB lief für den
guten Zweck
LAUFEN Große und kleine Teil-
nehmer in bunten Kostümen,
dazu rote Nasen und lachende
Gesichter, wohin das Auge
blickt, das ist der Rote Nasen
Lauf in Neckenmarkt. Da jede
Teilnahme an der wohl fröh-
lichsten Laufserie Österreichs
zählt, ist es beim Gesunden Dorf
Neckenmarkt und beim Verein
Leichtathletik Mittelburgenland
(LMB) zur Tradition geworden,
am Nationalfeiertag diesen Lauf
zu veranstalten.
„Beim Rote Nasen Lauf geht es
nicht um sportliche Erfolge,
sondern vor allem um die Freu-
de, die die Laufserie bringt. Ge-
schwindigkeit, Kilometer, Stre-
ckenzeiten, Pokale und Medail-
len rücken in den Hintergrund.
Das oberste Ziel ist, Spaß zu ha-
ben und andere in schwierigen
Lebenslagen zu unterstützen“,
erzählt LMB-Obmann Stefan
Pendl, der mit seinem Team 116
Starter begrüßen durfte und da-
bei 1.194,50 Euro an Spenden
für denVerein der Clowndoctors
sammelte. „Was gibt es schöne-

res als sich selbst und anderen
etwas Gutes zu tun“, so Pendl,
der sich auf diesem Wege bei al-
len Teilnehmern und Helfern
bedanken möchte.

Steinberger U14
weiter im Aufwind
NACHWUCHSFUSSBALL Die U14-
Mannschaft der SpG Steinberg
feierte mit dem 3:1-Erfolg über
Mattersburg den vierten Erfolg
in Serie. Dabei drehten Treffer
von Noah Sturm, Diego Brito

und ein Eigentor der Heimi-
schen den frühen Rückstand in
einem laut Steinberg-Trainer
Raimund Sturm „spannenden
und schnellen Spiel.“
Tabellarisch schloss man nun
zum Gegner auf, der allerdings
das klar bessere Torverhältnis
aufweist. „Wir versuchen nun
beide Spiele gegen Leader Wet-
terkreuz und die Waldquelle Ju-
niors zu gewinnen und schauen
dann, ob sich dann noch eine
Rangverbesserung ausgeht“, so
Sturm.

 Sophie und Paul Mayerhofer-Pogats, Patrick Horvath, Hermann Hotwagner,
Stefan Pendl, Domagoj Mohl, Rudolf Lang, Erich und Edith Graf (hinten, v.l.),
Elisabeth Pendl, Karina Stiller, Alexandra Hafner, Lena und Robin Stiller (Mitte,
v.l.), Leonie Handler, Valentina Schöll (kniend, v.l.) veranstalteten den Rote
Nasen Lauf in Neckenmarkt.
Foto: zVg

Die beiden Athleten des
ASV2000 aus Stockerau starte-
ten am vergangenen Wochen-
ende beim 42. Dr. Csik Ferenc
Memorial Cup in Sopron und
durften sich dort über einige
ausgezeichnete Ergebnisse, vie-
le Finaleinzüge und erbrachte
Limitzeiten für die Staatsmeis-
terschaften freuen. Noch dazu
holte sich Christian zwei Me-
daillen in der Allgemeinen Klas-
se. Aber der Reihe nach:

Schon der erste Turniertag
brachte für die beiden Markt
Sankt Martiner ein straffes Pro-
gramm. Kathi schaffte über 50
Meter Brust und 100 Meter Frei-

Sopron brachte
erste Limits
Katharina und Christian Giefing zeigten
in Sopron starke Leistungen und holten
dabei die ersten Limits für die nationalen
Titelkämpfe auf der Kurzbahn in Graz.

stil jeweils neue persönliche
Bestzeiten und damit auch die
Finaleinzüge in der Wertung der
Jahrgänge 2009/10. Auch über
200 Meter Rücken ging es bis in
den Endkampf, wo ihre 2:34,05
Minuten auch das erste Limit
für die Staatsmeisterschaften
auf der Kurzbahn von 14. bis 17.
Dezember im Auster Graz be-
deuteten.

Am zweiten Wettbewerbs-
tag ließ Kathi zwei weitere per-
sönliche Bestzeiten über 200
Meter Freistil und 100 Meter Rü-
cken folgen und krallte sich über
die Rückendistanz auch ihr
zweites Limit für Graz.

Bruder Christian spulte am
Samstag ein noch größeres Pen-
sum ab. Über 400 Meter Freistil,
200 Meter Rücken, 200 Meter
Brust und 100 Meter Freistil
ging es jeweils ins Finale in der
Allgemeinen Klasse. Dieses
Mammutprogramm brachte ei-
nige neue Bestzeiten und viel
Selbstvertrauen für den Sonn-
tag.

Drei weitere Finals
und zwei Medaillen
Obwohl auch am zweiten Wett-
kampftag mit 200 Meter Freistil,
200 Meter Lagen und 200 Meter

VON DIDI HEGER

SCHWIMMEN

Schmetterling ein anstrengen-
des Programm zu absolvieren
war, konnte der 2008er-Jahr-
gang für zwei Überraschungen
sorgen. Über 200 Meter Lagen
holte er Bronze, um über 200
Meter Schmetterling noch eins
draufzulegen und Silber zu er-
gattern.

Erschöpft aber glücklich
ging es nach einem überaus er-
folgreichen Wochenende in
Ungarn zurück in die Heimat.
Aber nur für kurze Zeit. Denn
seit Montag absolviert das Duo
ein Trainingslager, um gut ge-
rüstet für die nächsten Wett-
kämpfe zu sein.


Katharina und
Christian Gie-
fing zeigten
bei den Wett-
kämpfen in
Sopron starke
Leistungen.
Als Beloh-
nung gab es
die ersten
Fixtickets für
die Kurz-
bahn-Staats-
meister-
schaften in
Graz.
Foto: zVg

Der LAC Unlimited aus Kobers-
dorf war beim 7. F/List Feistritz-
lauf am Nationalfeiertag durch
zwei Athleten vertreten.

Annemarie Wilhelm absol-
vierte ihren ersten Halbmara-
thon und konnte diesen auch
gleich für sich entscheiden. Bei
optimalem Laufwetter und
einer tollen Streckenführung
mit zwei kleinen Anstiegen er-
reichte die LAC-Athletin eine

Zwei Siege in der Feistritz
Annamarie Wilhelm und Samuel Kerschbaum waren
beim 7. F/List Feistritzlauf nicht zu schlagen.

Zeit von 1:24:47 Stunden und
distanzierte damit die Zweit-
platzierte der Klasse W30, Sab-
rina Reichenfelser (1:35:54
Stunden), um über zehn Minu-
ten. In der Gesamtwertung be-
deutete diese Zeit Rang elf unter
170 StarterInnen. „Ich bin mit
meiner ersten Halbmarathon-
zeit sehr zufrieden“, freute sich
Annemarie nach dem Wett-
kampf.

VON DIDI HEGER

LAUFEN

Klubkollege Samuel Kersch-
baum durfte sich ebenfalls über
einen Tagessieg freuen. Er ge-
wann in der Klasse U19 über
fünf Kilometer in 17:22,6 Minu-
ten knapp vor dem Wiener Neu-
städter Matteo Spitzendorfer
(17:28,9 Minuten).

Keinen Lauffeiertag gönnte
sich auch Karl Trummer. Der
LAC-Routinier ging im Rahmen
des Feiertagslaufs „Wien läuft“
über 3,2 Kilometer an den Start.
Trummer bewältigte die Strecke
in der Prater Hauptallee in exakt
12 Minuten und sicherte sich
damit den starken dritten Platz
in der Kategorie AK 50.

 Annemarie Wilhelm und Samuel
Kerschbaum präsentieren ihre Sie-
gertrophäen vom Feistritzlauf.
Foto: zVg

● Die nächste Runde:
Samstag, 10 Uhr: Mattersburg - Waldquelle Ju-
niors. Sonntag, 14 Uhr: SpG Wetterkreuz - Stein-
berg.

● Die nächste Runde:
Samstag, 11 Uhr: Olbendorf - Horitschon. Sonn-
tag, 11 Uhr: Pinkafeld/Avita - Der Club/KIG.


